
Kann ich verweigern, ökumenischen
Religionsunterricht zu erteilen?
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"Engpass" heißt für mich: Das ist zeitlich begrenzt.
Wäre es für dich denkbar, dass bis zum Halbjahresende, bis zum Schuljahresende zu
unterrichten?

Falls nicht: Dann fällt eben der evangelische Religionsunterricht aus, wenn keine Lehrkräfte zur
Verfügung stehen. So wichtig ist Religion nun auch wieder nicht.

Oder er wird irgendwie vertreten/ betreut, die Schüler freuen sich, dass sie in der Zeit ihre
Mathe-Hausaufgaben machen können.

Und noch eine Bemerkung mit ganz viel Ironie:
Evangelische Religion und katholische Religion haben ja leider so keinerlei Berührungspunkte
oder Gemeinsamkeiten. Deshalb ist es wohl nicht möglich, auf dem Papier so zu tun, als wäre
der Unterricht ökumenisch (oder kooperativ) und de facto katholischen Unterricht zu erteilen.
Gerade, wenn es darum geht, nur einen vorübergehenden Engpass zu überbrücken.
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